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Jnserate werden bis Dienstag
mittag in der Geschäftsstelle

z angenommen.

Preis für die 4gespaltene Zeile 10 Pf.,
für außerhalb des Landgerichtsbezirks

Oels Wohnende 15 Pf."

 

Nr.l 10. 1 Oels, den 12. März 1913. 51. Jahrgang.
 

Amtlicher Theil.
A. Bekanntmachungen des Königlichen Landraths.

Nr. 104. Oels, den 8. März 1913.
In flattern, Kreis Ohlau, ist die Maul- und Klauenseuche

ausgebrochen
 

Nr. 105. LJels, den 7. März 1'913.
Gefechtsschteßen . .

bes Jäger-Bataillons am 14. und 15 d. Mts. in der Zeit von
7 Uhr vormittags bis 0 Uhr nachmittags in dem Gelände
bei Pischkawe, Schußrichtung nach dem Süßwinkeler Wald.

Die Chausfee Klein-Oels—-—Pischkawes-—Kritschen wird nicht
gesperrt.

Den Weisungen der Posten ist unbedingt Folge zu leisten.
Zuwiderhandlungen werden auf Grund der Kreispolizeiverord-
nung oom 17. Juli 1911 (Kreisblatt Seite 138) bestraft.

Sir. 100. Oels, den 11. März 1913.
Neuwahl

der Vertreter zur Gerssenschafts-Versammlung.
Meine Kreisblatt-Bekanntmachung vom 17. Februar er.

--—— Stiick 8 Sir. 81 —- betreffend die Bezeichnung eines Wahl-
mannes zur Wahl des Vertreters bezw. Ersatzmannes zur
Genossenschafts-Versammlung bringe ich hiermit in Erinnerung
Die Frist zur Namhaftmachung der Wahlmänner wird bis
zum 31. März cr. verlängert.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

 

 

Nr. 107. Oels, den 5. März 1913.
Die Ortsbehörden wollen mir bis zum 25. d. Mts.

die Hundesteuerhebeliste vorlegen, damit dieselbe hier
auf Grund der Zu- und Abgangs-Anzeigen berichtigt und die
Steuer für das 1. Halbjahr 1913 festgesetzt werden kann.
Aenderungen sind in der Liste durch die Ortsbehörden nicht
vorzunehmen

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.
Königliche Landrath.

Sir. 108. Oels, den 28. Februar 1918.
Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung

vom 10. Januar 1908 ... Seite 9 ‑‑‑‑‑ bringe ich hiermit zur

 

öffentlichen Kenntnis, daß die Grenzämter der Deutschen
Arbeiterzentrale zu Pleß und Groß-Chelm aufgehoben
worden sind.

 

Sir. 109. Berlin, den 14. Januar 1913.
Bei den in den Bestimmungen über die bei Hochbauten

anzunehmenden Belastungen pp. vom 31. Januar 1910 ent-
haltenen Gewichtsangaben ebener Ziegeldecken (Nr. 18 bis 24a
der Bestimmungen bezw. Sir. 15 bis 19 der Berechnungs-
grundlagen) ist davon auszugehen, daß die aus Hohlsteinen
bestehenden Decken nur dann die angegebenen Gewichte
besitzen, wenn das Einlaufen des Fugenmörtels in die Hohl-
räume der Steine sicher vermieden wird. Ist dies, wie zur
Zeit bei den meisten Hohlsteinarten mit kopfseitig offenen
Hohlräumen nicht der Fall, so müssen entsprechend höhere
Eigengewichtszahlen für die Deckenplatten, beispielsweise in
Pos. 19 der Bestimmungen 140 statt 115 kg/qm, also etwa
20 v. H. mehr angesetzt werden. -

Der Minister der öffentlichen Arbeiten.

Oels, den 4. März 1913.
Borstehenden Erlaß bringe ich unter Bezugnahme auf

meine Randverfügung vom 7. April 1910 -—— L 3589 —-— zur
Kenntnis der Ortspolizeibehörden

 

NE. 110. Ders, den 7. März 1913.
Personal-Chronik.

Bestätigt: Der Landmesser Georg Thalheim in Schloß
Oels als SchiedManns-Stellvertreter für den 65.
Bezirk; der August Jaretzke als erster Schöffe,
der Ernst Niepel als zweiter Schöffe und der
Heinrich Standke als Hilfsschöffe der Gemeinde
Nieder-Mühlwitz; der Gasthausbesitzer E rn st Qu icke rt
als Schöffe und der Stellenbesitzer Julius Roder
als Hilfsschöffe der Gemeinde Iäntschdorf.

Vereidigt: Der Gastwirt Hugo Heimann als Standes-
beanztemStellvertreter des Standesamtsbezirks Groß-
Gra en. 

Der Königliche Landrath.
Gras Kospoth.
 

_B. Bekanntmachungen anderer Behörden

Oels, den 8. März 1913.

Ortskrankenkasse des Kreises Oele-«
Zur Generalversammlung der Ortskrankenkasse des Kreises

Oels werden die Herren Vertreter derselben auf
Donnerstag, den 20. d. zum, nachmittags 6 Uhr «tt

in das Hotel »Blauer Hirsch« in Oels hiermit eingeladen.
Tagesordnung: Beschlußfassung über den Austritt der beitrittss
berechtigten Landkrankenkassenpfltchti en aus der Ortskranken-

tkasse des Kreises Oels mit dem 31. ezember 1913.
Der gorsitzenda

rove 



Ulbersdorf, den 4. März 1913.·
Zur Vertilgung von Raubwild werden auf dem Jagd-

gelände der Guts- und Gemeindebezirke Ulbersdorf. Ober-
und Nieder-Schönau in der Zeit bis zum 30. Juni d. Js.
Giftbrocken ausgelegt werben. Vor Aufnahme von Fallwild
wird gewarnt.

Der Amtsvorfteher.
von Moßner.
 

Bekanntmachung.
Die nächste Zufammenkunft der Unteroffiziere und

UnteroffiziersAspiranten des Beurlaubtenftandes findet am
Sonnabend, den 15. März 1913, abend 715 in Jockwigs
Restaurant ,,Altes Kasino,« Herrenstraße, statt.

Bezirkskommando.
 

Breslau, den 3. März 1913.
Die Pläne über die Auslegung eines Fernsprecherd-

kabels in Oels a) in der Breslauerstraße und der anschließenden
Kunstftraße bis Kilometer 28,3 + 62, b) vom Postamte durch
die Ohlauerstraße bis zum Anfang der Kreisstraße nach Lud-
wigsdorf liegen vom 7. März ab vier Wochen bei dem Kaiser-
lichen Postamt in Oels (Schlesien) aus.

Kaiserliche Oberpoftdirektion.
 

Verband Schlestfcher Rindmehzuchterveremtgungen.
Gemäß einem Beschluß des Verbandes Schlesischer Rind-

viehzüchteroereinigungen werden vom Jahre 1913 ab aus Ver-
bandsmitteln an bäuerliche Bullenhalter für gekörte Bullen,
die aus einer Herde des Verbandes angekauft sind, auf Vor-
schlag des zuständigen Bezirkstierzuchtinspektors Prämien bis  
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zum Gesamtbetrage von 1000 Mark verteilt in Der Weise, daß
mindestens alle zwei Jahre in jedem Kreise der beste, obigen
Bedingungen entsprechende Bulle prämiiert wird. Die Höhe
der Prämien, die am Schluß des Jahres verteilt werben, be=
trägt 30-——40 Mark. Die Bullenhalter werden hiermit auf-
gefordert, von dem Ankauf eines Herdbuchbullen dem zustän-
digen Bezirkstierzuchtinspektor Mitteilung zu machen, damit
gelegentlich die Besichtigung erfolgen kann.

Landwirtschnstskammer für Die Provinz Schlefiem
von Klitzing
 

Posen, den 6. Februar 1913.
Das Sommerhalbjahr der Königlichen Handels-

und Gewerbeschule für Mädchen zu Pofen W. 3,
Tiergartenstraße 4 und Glogauer Straße 21, beginnt Diens-
tag, den 8. April 1913.

Die Schule umfaßt eine Haushaltungs-, eine Gewerbe-,
eine Handels- und eine höhere Handelsschule, ferner ein
Seminar zur Ausbildung von Handarbeits-, Koch-, Haus-
wirtschafts- und Gewerbefchullehrerinnen.

Sie bietet ferner allgemein bildenden Unterricht und
Unterricht im Turnen und im Gesang.

Mit der Schule ist ein Pensionat verbunden. Aufnahmen
in die Handelsklassen und in Die Seminare finden nur im
Frühjahrsstatt.

Programme und nähere Auskunft sind Durch Die Vor-
steherin der Schule, Fräulein Gertrnd Fuhr in Posen W.
Glogauer Straße 21, e1hältlich.

Der Regierungspräfident.
J. A.: Selle.
 

 

Kartoffeln,
alle Sorten, besonders Saat-.
auch Die neue ten 3iichtun en
kaufe zu höch ten Tagesprei en.
Auf Wunsch
Verladung. —

asse vor oder bei

wüVertreter oder Ankäufer er-

mEmtil Frühling,
Kartoffel-Großhandlung.

Posen ——- St. Martinstraße 43.
811111111. 3099.—-——.Telegrsiler »Saatiauoffe.“


